
Elternbeirat des Gymnasiums Bäumlihof 

 

(Website: http://www.elternbeirat-gb.org ) 

 

Protokoll der Elternbeirat Sitzung Gymnasium Bäumlihof vom 12.01.2005 

 

Leitung: Präsidentin (neu), Uta Grütter-Wilks 

Protokoll (neu):  Valerie Hungerford-Fowler 

 

Uta Grütter:   

 

1.  Begrüssung 

 

2.  Am Anfang des Elbera, zur Zeit von Beat Fehr, hat der Elternbeirat sich entschieden, 

wir sind Eltern unter Eltern, wir sind unter uns alle per Du.  Wären die Anwesende 

Mitglieder einverstanden, dass wir dies wieder einfuhren? 

 

- Ja! 

 

3. Protokoll der Sitzung vom 15. September wird genehmigt und verdankt 

 

 

4. Annahme von neuen Traktanden: 

 

Silvia Rietschi Jenny möchte über den Förderverein berichten. 

 

5.  Berichte aus der Schulleitung: 

 

Martin Schilling berichtet:  

 

  a.  Schöne Grüsse von Herrn Lüscher, und von Herrn Schneider 

 

  b.  Er hat auch das Brief von Jan Suter gelesen.  Er ist stark der Meinung, dass der 

Elbera doch eine wichtige Rolle spielt, dass er einige starke Aenderungen initiiert hat  

(zB. Skilagerreglement, Lernzielorientierte Unterricht ....), und dass er von der 

Schulleitung sehr geschätzt ist. 

 

 c.  Aktuelles Thema für die Schulleitung und für die Lehrerschaft:  

Qualitätssicherung, Qualitätsmanagement.  
  Sehr schwierig zu messen.  Wie kann mann so was überhaupt messen? 

  Experten helfen bei der Implementation. 

  Jetzt kommen wir in eine Phase wo es verbindlicher wird. 

 Werner Schneider hat ein „Qualitätsleitbild“ entworfen.  Beispiel Mensa:  

messbare Standards etablieren (zB. x verschiedene Menus, zu einem guten Preis y) 

Hat der Elternbeirat lust daran beteiligt zu sein?  Echo geben von Schülern und 

Schülerinnen?  Elbera als Soundboard. 

http://www.elternbeirat-gb.org/


 

 Der Schuleitung ist es aber auch bewusst, sie durfen nicht das Unquantifizierbare 

aus dem Blick verlieren. 

 

 Herr Schilling wird die definitive Version an uns (über Uta Grütter und Valerie 

Hungerford) schicken, zur Weiterverteilung an alle Elbera-mitglieder.  Er will unser 

Input!  In der nächsten Sitzung am 6. April wird sie diskutiert. 

 

6.  Berichte aus der Lehrerkonferenz: 

 

Josefina Torro Eichenberger berichtet: 

 

 Ein Bestandteil vom Leitbild (siehe oben, Bericht von Martin Schilling) heftig 

diskutiert:  „Der Chef schaut uns (endlich!) auf die Finger!“   Herr Lüscher hat 

immer geschaut, zB wo die Stärken sind, wo evtl. Konflikte entstehen.  Jetzt aber 

neu sind auch Mitarbeitergespräche, verbunden mit Unterrichtsbesuch.  Auch 

Lehrer ohne Konflikte können einen Kollegen (1-2 pro Fach) einspannen; eine Art 

Wertschätzung.  Für die Lehrerschaft sehr wichtig, sonst hat mann das Gefühl, 

mann spreche in die Leere.  Nach 2-3-malige Unterrichtsbesuch, kann die 

Begleitperson besser sagen, was ich gut mache, worauf ich passen soll, ob eine 

Weiterbildung von Nutzen wäre .... 

 Echo unter der Lehrerschaft sehr positiv. 

 Vergleich andere Schulen – Eher ungewöhnlich, dass Mitarbeitergespräche mit 

Unterrichtsbesuche verknüpft sind.  Im GB hat gerade dies die Wertschätzung unter 

Lehrer und Lehrerinnen stark positiv beeinflusst. 

 

Cornelia Schulze berichtet: 

 

 (seit einem halben Jahr besteht ein Austausch zwischen Elbera und 

Lehrerkonferenz.  Cornelia Schulze hat 2x die Sitzungen der Lehrerkonferenz 

besucht) 

 

 Sie bestätigt den Bericht von Josefina Torro Eichenberger .... Qualitätssicherung 

war in den letzten Sitzungen heftig diskutiertes Thema.  Auch die Frage, ob 

Englischunterricht an der OS obligatorisch sein soll.  Die Sitzungen bestehen aber 

sehr viel aus organisatorische Sachen, die eigentlich nichts mit dem Elbera zu tun 

haben.  Cornelia S. möchte deshalb von diesem Dienst entschuldigt werden 

(Berichte von Martin Schilling, Josefina Torro Eichenberger, Anja Renold sind 

sehr gut, sehr umfassend....)  

 

Eine andere Möglichkeit: Dienst rotieren.  Der- oder diejenige(r) soll aber mindestens 

zwei Sitzungen besuchen, sonst weiss er/sie nicht, um was es geht. 

 

Christine Hausherr hat auch die LK besucht, und schätzt die Möglichkeit.  Sie wird das 

nächste mal (am 6. April) noch gehen, danach sollen wir ein anderes Elbera-

mitglied aussuchen. 



 

Silvia Rietschi Jenny war zu ihrer Zeit auch bei der LK, fand es sehr hilfreich. 

 

Domenica Ott Wohnlich findet es ehrenwert und toll, das wir überhaupt diese enge 

Kontakte haben. 

 

 

7.  Apéro für die Lehrerkonferenz:  Organisation 

 

- Wird am  6. April stattfinden (LK ist am 6. April, da der 13. April schulfrei 

ist). 

 

- Raum: Schachbrett 

 

- Zeit:  LK ist 16.00-17.00, Apero 17.00 bis ca. 18.30 

 

- Elbera-Sitzung wird anschliessend stattfinden 
 

- Für wieviele Personen?  LK ca 70 Mitglieder, Elbera ca 40.  Nicht alle werden 

anwesend sein können, also mit ca. 70 Personen rechnen 

 

- Wer bringt was? 

 

Schon angemeldet haben sich: 

Valerie Hungerford Wein 

Uta Grütter Empanadas 

Andrea Gasser Linzertorte 

Christine Hausherr Guacamole und Mais-Chips 

Christine Avoledo Orangensaft 

Corinne Grütter Gugelhopf süss x3 

Karin Zuberbühler Aperogebäck 

Domenica Ott Wohnlich Rohkost 

Heidi Meerstetter ?? 

GB Mineralwasser 

 

?? Sonst jemand?   Bitte Valerie anrufen (076 431 2773) 

 

8.  Traktanden von heute  

 

Silvia Rietschi Jenny stellt das Förderverein GB vor.  Das FVGB unterstützt die Schule, 

indem es bei Projekte hilft, die nicht vom normalen Budget  gedeckt werden, zB bei 

Studienreisen, Beach-Volleyball-Anlage, Vivarien, Matura-Preise usw.  FVGB sucht 

immer neue Mitglieder, da das Geld fliesst  hauptsächlich von Mitgliederbeiträge.  

Bitte bei den anderen Eltern bekanntmachen! 

 



Valerie Hungerford bringt von der 3. Klasse die Meinung einiger (inzwischen mehrerer) 

Eltern, es sei schade, dass in der 3. Klasse kein Skilager stattfinde.  Uns ist schon 

bewusst, dass es in diesem Schuljahr sehr viel „nicht-regelmässige“ Unterricht gibt, 

wollten aber dieser Meinung Ausdruck geben. 

 

Ab und zu in manchen Klassen taucht immer noch das Problem auf, dass Tests zu eng 

zusammen kommen.  Die Lehrer und Lehrerinnen können nicht wissen, ob an dem 

Tag, wo sie ein Test planen, noch 2 weitere Tests schon bevorstehen.   

 

- Eine Möglichkeit: Im Lehrerzimmer ein offenes Kalender einführen (ein 

Kalender/Agenda pro Klasse);  alle Tests dort eintragen, dann ist es ganz transparent 

und übersichtlich. 

 

9.  Nächste Sitzungen findet wie folgt statt: 

 

Mittwoch, 6. April (und nicht am 13. April!), anschliessend unseres Apéros für die 

Lehrerkonferenz, d.h. etwa um 18:30, im Raum S1 (Gymnasium Bäumlihof Spezialtrakt, 

Erdgeschoss). 

 

Alle Elternbeiratsmitglieder sind herzlich eingeladen, beim Apéro ab 17:00 mitzuwirken. 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Valerie Hungerford-Fowler 

Riehen, 7. März 2005 


